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Bezirksklasse Damen Ems-Vechte

SC Union Emlichheim : SG Walchum/Hasselbrock 
Samstag, 27.01.2024, 16:00 Uhr

8:2 Auswärtssieg in der Bezirksklasse Damen Ems-Vechte 
für die SG Walchum/Hasselbrock

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der SG Walchum
/Hasselbrock im Spiel der Bezirksklasse Damen Ems-Vechte beim SC Union Emlichheim
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Wiebeziek, Titze und Eiken, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Reiners / Legtenborg bei der 1:3-Niederlage gegen
Wiebeziek / Walker hinnehmen. van der Tol / Hans bekamen daraufhin ihre Gegnerinnen Titze /
Eiken beim deutlichen 9:11, 4:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Ramona Wiebeziek wurden Lana Reiners unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg war Lenja Legtenborg im Spiel gegen Susanne Walker bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg
im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für
Danielle van der Tol verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Anita Titze. Da war final
wirklich nichts zu holen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Carlotta Hans gegen Heike Eiken. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel
des Tages weiter. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Lana Reiners gegen Susanne Walker
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Lana Reiners zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Beim 0:3 gegen Ramona Wiebeziek fand wiederum Lenja
Legtenborg von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Ohne
Satzgewinn für Danielle van der Tol verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Heike Eiken.
Das musste man neidlos anerkennen. Der Stand vor dem letzten Spiel des Nachmittags hieß damit
2:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Carlotta Hans über die
1:3-Niederlage gegen Anita Titze hinweggetröstet werden musste. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage des SC Union Emlichheim geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2024
gegen die SG Bramsche, während die SG Walchum/Hasselbrock am 03.02.2024 gegen die SG
Bramsche antritt.

 Statistik:
 SC Union Emlichheim

Doppel: Reiners / Legtenborg 0:1, van der Tol / Hans 0:1 
Einzel: L. Reiners 1:1, L. Legtenborg 1:1, D. Tol 0:2, C. Hans 0:2 

 SG Walchum/Hasselbrock
Doppel: Wiebeziek / Walker 1:0, Titze / Eiken 1:0 
Einzel: R. Wiebeziek 2:0, S. Walker 0:2, A. Titze 2:0, H. Eiken 2:0


